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Steyr hilft den V/iener Kindern

Der Bezirkshauptmann von Steyr - Band  und der Bürgermeister der
Stadt Steyr  haben an die Bevölkerung einen Aufruf gerichtet , worin
besonders auf ' das Kinderelend in Wien aufmerksam gemacht und um Le¬
bensmittelspenden gebeten wird . Biese großangelegte freiwillige
Hilfsaktion ist in vollem Bange und hat bereits sehr schöne Ergeb¬
nisse gezeitigt . Sie wird in einigen Tagen abgeschlossen . Bie Spen¬
den werden an die Gemeinde Wien geleitet , die dann bedürftige Kin - ,
der mit hochwertigen Nahrungsmitteln beteilen kann.

In einer am Sonntag in Steyr von nahezu 2000 Männer und Frauen
besuchten Versammlung dankte der Wiener städtische Finanzruferent
Stad trat Honay  im Namen des Bürgermeisters Br . h . c . Korner  in Herz¬
lichen Worten der Bevölkerung von Steyr für diese hochherzige Soli¬
daritätsaktion . Insbesondere hob er die Leistungen des Bezirkshaupt-
mannes Weindl  und des Bürgermeisters Steinbrecher  hervor , die als
Anreger und Leiter der Aktion vorbildliche Hilfsbereitschaft bekun¬
det haben.

15 . Jänner 1946

Im Winter friert das Wasser zu,
Brum spar mit Strom , sonst hungerst Bu!

Ein Siedlungshaus gewonnen!

Der Haupttreffer der 317 . Wiener Armenlotterie war bekannt¬
lich ein Siedlungshaus im Werte von 20 . 000 S . Bei der Ziehung am
15 . Dezember 1945 fiel der Haupttreffer auf das Los Nr . 366 . 129.
Heute meldeten sich bei der Lotterieverwaltung und beim städtischen
Hiaanzref erenten , Stadtrat Honay , die glücklichen Gewinner . Es ist

las Ehepaar Eranz und Maria Bauer , 16 . , Nauseagasse 28 , wohnhaft.
Herr Bauer ist Magazineur im Emailwerk der Birma Warchalovsky,
seine Gattin war bei der gleichen Firma viele Jahre beschäftigt.
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Das Ehepaar Bauer hat erst vor vier Monaten geheiratet . Ben Bau
des Siedlungshauses wird die " G-esiba " durchführen . Das Haus wird

auf einem im Besitz der Stadt Wien befindlichen Baugrund , dessen

Auswahl in den nächsten Tagen erfolgen wird , erbaut werden.

Achtung Autobesitzer

zur genauen Beachtung!

Die interalliierte Zentralkommandantur - Transportsektion
ordnet an:

Besitzer von Kraftfahrzeugen mit den Wagenpaßnummern 1 bis
5800 , welche den Einreichtermin um Ausfertigung eines Kontroll-

scheine ' S nicht eingehalten haben , werden auf gef ordert , innerhalb

5 Tagen dies nachzuholen.
Die weitere Ausgabe der Kontrollscheine erfolgt in . nachste¬

hender Reihenfolge , die genauestens  einzuhalten ist:

am 18 . Jänner 1946

" 19 . 1t "
" 21 , " "

" 22 . " "

n 25 , ii ii

" 24 . " "
" 25 . * "

it 26 , " »
" 28 . " "

" 29 . " »
" 30 . " "
" 31 . " M

Wagenpaß Nr.
!» tl
It II

II II

II M

M II

II II

II II

M II

II II

II tl

tl II

3801
4401
5001
5601
6201

6801

7401
8001
8601
9201

10 . 001
16 . 001

bis 4400

" 5000
" 5600
" 6200

« 6800

" 7400
" 8 (300
" 8600

" 9200

M 10000
"16 . 000
" Ende

in . der Zeit von 8 bis 13 Uhr im Amtshause der Mag . Abt . IV/29 , Ver¬

mehrsie nkung , Wien , V . , Vogelsanggasse 35 ( Nähe Matzleinsdorfer
Hatz ) .

Zur Behebung sind mitzubringen : Wagenpaß , Kraftfahrzeugbrief

oder Eigentumsnachweis und Fahrtenbuch . Für * die Ausfertigung des
horitrollscheines wird ein Kostenersatz von S 1 . - eingehoben.

Jedes motorisierte Fahrzeug , welches nach dem 1 . Februar 1946
°hne Kontrollschein im Straßenverkehr angetroffen wird , unterlieg t

hächl agn ahme .
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25 goldene Hochzeitspaare in Favoriten

Ücer Einladung des Bürgermeisters versammelten sich heute
nachmittags im Trauungssaal des Magistratischen Bezirksamtes

Favoriten 25 Ehepaare , die in den letzten Wochen ihre goldene
Hochzeit gefeiert haben . Bürgermeister General Br . h . c . Körne r
hielt an die versammelten Jubelpaare eine in herzlichen Worten
gehaltene Ansprache und beglückwünschte sie im Namen der Gemeinde
.zu dem seltenen Feste , das ihnen beschieden war . Er überreichte

dann den Goldenen Hochzeitern ein von der Gemeinde gewidmetes Bi ^ •
]lom und ein Geldgeschenk.
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